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sEin größeres Eisenbahnunglücks passirte am

h eutigen Sonnabend Mittag auf der benachbarten Station

Niemberg Wie verlautet sind 7 Personen
getödtet eine größere Anzahl schwer verwun
det Nach anderen Nachrichten sind 9 Personen todt
Der Unfall ereignete sich in der Weise daß ein größerer
Trupp Arbeiter darunter eine Anzahl hallescher Leute
Kelche von hier aus zur Freilegung der Bahnstrecke von
dem dorthin gewehten Schnee kommandirt waren beim
Aussteigen aus dem betreffenden Arbeitszuge von dem
gerade die Strecke passirenden 11,31 Uhr von hier abge
lassenen Schnellzuge überrascht wurden Während ein
Theil der Arbeiter überfahren und schwer verstümmelt wurde

sodaß der Tod fast augenblicklich eintrat kam der andere
zwar mit dem Leben aber ebenfalls mit erheblichen Ver
stümmelungen und schweren Knochenbrüchen davon Unter

den Getödteten befindet sich auch der Schachtmeister wel

cher den Arbeitszng befehligt hatte Auf telegraphische
Nachricht eilten sofort eine größere Anzahl Aerzte der
hiesigen Kliniken mit den nöthigen Hülfsmitteln nach hies
Bahnhöfe wo sie die bereits eingetroffenen Verwundeten

in Empfang nahmen und nach der chirurgischen Klinik
bringen ließen wo sie verbunden und durch Wein gestärkt

wurden In die Klinik aufgenommen wurden 5 Personen
die Todten verblieben auf der Station Niemberg Daß
die Leute den heransausenden Schnellzug nicht haben be
merken können ist wahrscheinlich dahin zu erklären daß
im Laufe des Vormittags noch immer starke Schneewehen
stattfanden und der Zug in Folge dessen nicht sichtbar
war Das Jammern der Verwundeten uvd der Ange
hörigen derselben war herzzerreißend Von den Betroffe
nen ist ein Theil verheirathet

Am städtischen Museum werden von Sonntag
us einige Zeit eine große Anzahl von Arbeiten des Ma

lers Erich Kubierschly in Leipzig ausgestellt sein dieselben
bestehen in Landschaften Figuren und Pflanzenstudien
welche in Oelsarben Aquarell Feder und Blei ausgeführt
sind sowie einigen Portraits in Pastellfarben Von Oel
gemälven sind neu ausgestellt Hochgebirgslandschaft von
Z G Steffan in München Italienische Landschaft von
Bernhard Fries und Genrebild von I B Sonderland
in Düsseldorf Ferner ist dem Museum wieder ein reizen
dendes Geschenk von Herrn Heinrich Thiele in B rlin zu
gegangen der große Krater des Hildesheimer Silberfundes in
Metallabguß wodurch diese Gruppe nun zur Vollständig
keit gekommen ist

sSitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und T hüringen/j Herr Geheimrath Dunker
sprach über die Erfindung der Blitzableiter welche bekanntlich
Franklm ausschließlich zugeschrieben wird und wies an der
Hand von urkundlichen Schriften nach daß in Europa bez
Deutschland bereits vor der Elfindnng Franklins eine Art
von Blitzableitern Holzstangen mit Metallspitzen zur Ableit
ung des Blitzes aufgestellt wurde So hatte die ehemalige
Universitätsstadt Rmieln ringsum vor den Thoren dergleichen
Blitzstangen ausgerichtet und gab der Magistrat auf eine An
frage aus Frankfurt die Erklärung ab daß seit dem Aufrichten
dieser Stangen im Zeitraum von 5 Jahren der Blitz in Rin
teln nicht eingeschlagen habe Herr Professor Dr Kirchner
machte Mittheilung über Stickstoffquellen der verschiedenen
Pflanzen und verwies dabei auf ein von Herrn Professor Hell
riegel Bernbnrg verfaßtes Werk Genannter Herr hat sich auf
das eingehendste damit beschäftigt zu ergründen wie die Stick
stoffernährung der Pflanzen vor sich geht Eue Menge Ver
suche angestellt mit Gerste und Hafer Bohnen Linsen Erbsen
haben übberraschende Resultate nach der beregten Seite ergeben
Das Schlußergebniß alker der angestellten Versuche hat Herr
Professor Hellriegel in folgenden Sätzen zusammengefaßt
1 Die Leguminosen Erbsen Bohnen Linsen c Verhalten sich
bezüglich der Ausnahme ihrer Stickstoffnahrung von den
Gramineen Getreidearten prinzipiell verschieden 2 Die
Gramineen sind mit ihrem Stickstoffbedarf einzig und allein
aus die im Boden vorhandenen Stickstoffverbindungen ange
wiesen Ihre Entwickelung steht immer zu dem disponiblen
Siickstoffvorrathe des Bodens in direktem Verhältnisse 3 Den
Leguminose steht außer dem im Boden enthaltenen Stickstoff
noch eine zweite Quelle zur Verfügung aus welcher sie ihren
Stickstoffbedarf in ausgiebigster Weise zu decken resp soweit
ihnen die erste Quelle nicht genügt zu ergänzen vermögen
4 Diese zweite Quelle bietet der freie elementare Stick
stoff der Luft 5 Die Leguminose haben nicht an sich die
Fähigkeit den freien Stickstoff der Luft aufzufangen sondern es
ist hierzu die Betheiligung von lebenstbätigen Mikroorganismen
im Boden unbedingt erforderlich 6 Um den Leguminofen den
freien Stickstoff für Ernährungszwecke dienstbar zu machen
genügt nicht die bloße Gegenwart beliebiger niederer Organis
vie im Boden sondern es ist nöthig daß gewisse Arten der
lkkteren mit den ersteren in ein symbiotisches Verhältniß treten

Die Wurzelknöllchen der Leguminose sind nicht als bloße
Reservespeicher für Eiweisstoffe zu betrachten sondern stehen
mit der Assimilation des freien Stickstoffes in einem ursprung
lichen Zusammenhangt Herr Dr Hornemann berichtete hierauf
über Verfälschung von Opium das aus Smyrua stammend
Nit geraspeltem Blei vermengt war

fJm Aandwerkmeister Verein hielt gestern der
Lehrer Riedewald einen Vortrag über Pestalozzi Der
Redner verstand es den Anwesenden das Leben und
Waken dieses edlen Menschenfreundes zu vergegenwärtigen
und sie mit den Bestrebungen der nach ihm benannten
Stiftung bekannt zu machen Hierauf fand die Prokla
mirung von 5 neuen u Ballotage von 7 bereits zur Vor
schußbank proklamierten Mitgliedern statt An Stelle
des freiwillig aus dem Vorstande geschiedenen Herrn
Klempnermeister König wurde Herr Schneidermeister Reuter

HMe sches Tageblatt Smmiag Februar 188S
gewählt Auf Antrag ist den Mitgliedern des Vereins
bei Entnahme von Karten durch den Vorstand ein billigerer
Eintrittspreis sür das z Z in der Leipzigerstraßs be
findliche Weltpanorama gewährt worden

Maurer Congreß, Im März c soll hier ein
allgemeiner deutscher Maurer Kongreß stattfinden

sDie Halle sche Liedertafel gegründet im
Jahre 1834 hielt am Donnerstag im Hotel zum Kron
prinzen eine größere Winterfestlichkeit ab Nicht nur
die Musikstücke unserer Regiments Kapelle sondern auch
die Gesangsvorträge der ca 50 Sänger der Liedertafel
so namentlich die Chorlieder sprachen wegen ihrer präcisen
Ausführung allgemein an Dem Concert folgte ein ge
meinsames Essen und Ball

sWalhalla Theater Die Direction hat es sich
angelegen sein lassen den Wünschen des Publikums nach
allen Richtungen hin gerecht zu werden und mehrfache
kleine Mängel wie folche bei einem derartigen Unternehmen
wohl nicht zu vermeiden waren zu beseitigen So ist nament
lich auch die Bühnenrampe bedeutend tiefer angebracht und
kann die Bühne jetzt vom Saal aus vollkommen übersehen
werden Dagegen dürfte die Beleuchtung derselben noch
nicht genügen sodaß namentlich die Kostüme nicht recht
zur Geltung kommen Der Effekt würde durch Anbringen
von Seitenlicht bedeutend erhöht werden In einigen größeren

Specialitäten Theatern wird während der Vorstellung der
Zuschauerraum nur schwach erleuchtet dagegen der ganze
Beleuchtungseffekt auf die Bühne concentrirt Die Mehr
zahl der hier engagirten Künstler verläßt das Theater
bereits nach Verlauf von etwa 8 Tagen wieder um neuen
Kräften Platz zu machen Wie wir hören stehen dann
weitere Ueberrafchungen in Aussicht Morgen findet
wieder eine Matinee sowie eine Nachmittags und eine
Abendvorstellung statt

sViktoria Theater Für das jetzt allgemein be
liebte Bühnenmitglied Frl Clara Rothö das den Besu
chern des Victoriatheaters schon so manche heitere Stunde
bereitet hat findet nächsten Montag eine Benefizvorstellung
statt In Scene geht Marie die Tochter des Regiments

Wir wünschen der strebsamen Künstlerin an ihrem
Ehrenabend einen recht erfreulichen klingenden Erfolg

sDas Concert des Herrn Pablo de Sarafate fin
det wie man uns mittheilt bereits Dienstag den 26 Fe
bruar statt

fUn fälle In einer hiesigen Maschinenfabrik kam
gestern der Schlosser B beim Probieren einer Dampfpumpe
dem Getriebe derselben zu nahe und wurde am rechten
Fuße erheblich verletzt Beim Paisiren des Hofraumes
auf dem Etablissement des Walballa Theaters glitt am
Donnerstag Nachmittag ein Musiler so unglücklich aus
daß er das rechte Bein brach Der Arbeiter Bergmann
aus Steudm welcher am Montag in Höhnstedt von den
durchgehenden Pferden niedergeworfen und von seinem
Geschirr überfahren wurde ist gestern den erlittenen
schweren inneren Besetzungen erlegen

sPolizei Nachrichten Aus einem Speicher
wurden 7 Sack Mehl gestohlen Als Diebe sind ein Dach
decker W und ein Arbeiter G von hier ermittelt Der
Lackirer G aus Hannover wanderte mit drei Unbekannten
welche er auf einer hiesigen Herberge kennen gelernt hatte
gen Leipzig Nach einer kurzen Strecke Wegs machte
man Halt und es wurde ein Spielchen arrangirt Nach
Verlust seiner Remontoiruhr im Werthe von 24 Mark
mußte G die Wanderschaft allein fortsetzen Der Schul
knabe Schr aus Giebichenstein wurde ergriffen als er
auf hiesigem Bahnhof aus einem Wagen Zucker stahl
Wiederum hat der schon mehrmals gekennzeichnete junge
Schwindler ein hiesiges Geschäft in der ar Ulrichstraße

um 6 Mk betrogen indem er angeblich für einen in
der Nähe wohnenden Schmiedemeister Waaren borgte und
dann verschwand Aus den Rübenmieten am Wasser
thurme sind circa 10 Ctr Futterrüben gestohlen worden

Einem Schauspieler in der Charlottenstraße wurde
ein 20 Markstück entwendet

Im Monat Januar 1889 wurden in der Stadt Halle
272 Kmder als geboren angemeldet 13a männlichen und 142
weiblichen Geschlechts darunter 37 uneheliche Geburten 3
männliche und 9 weibliche von hiesigen 4 männliche und 21
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 248 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

6 katholischer3 mosaischer15 gemischterAls verstorben sind angemeldet 117 Personen männlichen
und 94 weiblichen Geschlechts 211 dazu 8 Todtgeburten
sind 219 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 29 männlichen 20 weiblichen Geschlechts

von 1 12 82 5 16 146 15 6 1016 20 3 221 30 731 40 12 641 60 1ö 1561 80 16 11über 81 1 1117 männlichen 94 weiblichen Geschlechts
193 waren evangelischer 1 katholischer 2 mos Konfession

1 Dissident ungetanst 15
Es waren 73 männliche 68 weibliche ledig 33 männliche

15 weibliche verheirathet 10 männliche 10 weibl verwittwet
1 miinnl 1 weibl geschieden

Geboren wurden 272 Todesfälle waren 219 mithin 53
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 49 geschlossen
In dem gestrigen Referat über den von Herrn Prof Heyde

mimn im Kilnstgewerbe Verein gehaltenen Vortrag ist bei der
Angabe der Stärke der Holzplättchen anstatt 3 bis 4 Centime
ter zu lesen Millimeter

Standesamt Halle a S Meldung vom 8 Februar
Aufgeboten Der Kaufmann Karl Friedlich Louis Eckhardt

und Man N,e Christiane Hebig Langensalza Der
Maschinenschlosser Robert Aosenthal Halle und Marie Hell
muth Gerbitz

Geboren Dem Magistrats Kalkulatur Vorsteher Adolf
Zwingmann 1 T Maria Elisabeth Sophia Müh weg 30
Dem Fischermeister Otto Hoffmann 1 T Elfe Lina Marie
Ä 5 A n Dem Brauer Ludwig Jury 1 S Ludwig
Karl Willy Wuchererstraße 3l Dem Handarbeiter Heinrich

Bertha Bechershof 10 Dem Ingenieur
Alfred Lythall 1 S James Arthur Merfeburgerstraße 21
1 unehel T

Kestorben Der Rathsschreiber Theobald Schauseil 54 I
4 M 25 T Magdeburgerstraße 32 Des Techniker Wilhelm
Fischer S Arthur Johannes 2 I 6 M 4 T GeorgÜraße 6
77 Kie Dienstmaad Hmriette Karoline Bertha Anna Heinecke
M J 3 M 24 T Blucherstraße 9 Des Sanitätsrath Dr
Eduard Mayer Ehefrau Clementine geb Schneidewmd 68 I
4 M 13 T Weidenplan 6a 1 unehel S todtgeboren
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 8 Februar

Aufgeboten Der Maurerpolier I Haafeugier Rainstraße
7 und P M Döpel Leipzig

Gebore Dem Handarbeiter E F Bierbaß 1 S Reil
straße 6

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 8 Februar

Ein angehender Hochstapler erschien in der Person des 28
Mrigen Landwirlhs K E O Schödel aus Kalau jetzt domi
Mos vorgeführt aus der Untersuchungshaft angeklagt wegen
Betrugs Bei einem hiesigen Hotelier war Sch unter der
falschen Angabe erschienen der swä gZi on Karl Franke Sohn
des Rittergutsbesitzers und Landraths F auf K bei Klarheim
zu sein er wünsche Kost zu nehmen die Rechnung würde sein
Vater bezahlen So hotte der Schwindler freie Zeche für 9 50
Mark erlangt und den Hotelier um diesen Betrag geschädigt
Um seinen Vorspiegelungen Glaubhaftigkeit zu verleihen war
der Pfeudo Franke mit studentischen Abzeichen aufgetreten zu
weilen auch in Begleitung eines großen Renommicköters Beim
Kaufmann K erschwindelte er sich unter gleichen falschen An
gaben einen Anzug 72 Mark werth und einen Ueberzieher
nachdem er zuvor von einem Schuhwaarenfabrikanten ein Paar
Stiefeletten 12 Mark werth ebenfalls ohne Bezahlung erlangt
Die beiden Geschäftsleute hat en angesichts des sichern Auf
tretens des feinen Couleurstudenten hinter dessen Angaben
keinen Schwindel vermuthet Herr K indeß war so vorsichtig
gewesen an den Rittergutsbesitzer F zu telegraphiren ob der
selbe für seinen Sobn laut dessen Anweisung Bezahlung leisten
werde worauf die Drahtantwort erfolgte Nein Brief folgt
Dann ist auf schleunige Requisition der Polizei der Schwind
ler auf hiesigem Bahnhofe festgenommen worden als er eben
im Begriff gewesen mit dem neuen Anzüge angeblich nach
Leipzig zu einem Commers abzudampfen Aus der brieflichen
Antwort des Rittergutsbesitzers Franke hat sich ergeben daß
dessen Sohn gar nicht in Halle geweilt der Betreffende könnte
identisch sein mit einem früheren Verwalter von jenem Gute
Bei der Festnahme hat der Angeklagte sich dem Kriminal
kommissär gegenüber zunächst gleichfalls den falschen Namen
Änä agwii Franke beigelegt für welche Uebertretung er zu 1
Woche Haft verurcheilt wurde wegen der 3 Betrugsfälle aber
zu 3 Monaten Gefängniß wobei seine Vorstrafe wegen Be
trugs in Betracht gekommen

Auf dem Schützenfeste im vorigen Jahre war aus einer
Restauration ein dem Kellner M gehöriger Sommerüberzieher
25 30 Mark werth gestohlen und als Thäter der als Gast
dort gewesene Kellner CH F Beck hier aus Harras gebürtig
ermittelt worden Wegen dieses Diebstahls wurde der wegen
ähnlichen Vergehens bereits vorbestrafte Angeklagte zu 6 Wo
chen Gefängniß verurtheilt

Die 19jährige Anna Wolf hier aus Mücheln gebürtig hatte
am 1 Dezember dem Arbeiter I hier gelegentlich eines Be
fuchs bei demselben einen braunen Damenmantel 15 Mark
werth entwendet und wurde hierfür zu 3 Wochen Gefängniß
verurtheilt mit Rücksicht auf ihre Vorstrafe

Vorsätzlich und rechtswidrig eine fremde Sache beschädigt zu
haben war angeklagt der Arbeiter F L Heinrich aus Trotha
da er im November v I in seiner Wohnung daselbst im Ge
meindehause sich das Vergnügen gemacht einen Stubenofen
vollständig zu zertrümmern Schon sechs Mal wegen Sachbe
schädigung und auch wegen Diebsiahls Hausfriedensbruchs
Körperverletzung Beleidigung vorbestraft ward der Angeklagte
diesmal zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Vorsätzliche Körperverletzung mittelbst hinterlistigen Ueber
falls hatte der Schuhmachergeselle I W P Karras hier ver
übt indem er am 7 November 1887 seinen früheren Arbeit
geber Schuhmachermeifter L auf der Straße von hinten mit
einem Gchswcke einige Male über den Kopf geschlagen Anlaß
dazu war eine Differenz im Arbeitsverhältniß der Beiden ge
wesen Der Angellagte wurde unter Annahme mildernder Um
stände zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Erfurt 6 Februar Vergiftet Ein 17jähriges Mäd

chen die seit 2 Jahren in einer hiesigen Fabrik beschäftigt und
der vom Prinzipal das beste Zeugniß ausgestellt wird hat
sich vergiftet Sie wollte an Kaisers Geburtstag zum Kom
pagnieball erhielt aber von ihren Eltern nicht die Erlaubniß
dazu Deswegen fühlte sie sich so gekränkt daß sie sofort ih
rer Freundin mittheilte sie wolle nicht mehr leben Sie nahm
Phosphor den sie von zwei Packetchen Streichhölzchen ge
schabt hatte der Tod trat indessen nicht so schnell ein sondern
erlöste das Mädchen erst gestern von qualvollen Leiden

Naumburg 8 Februar Berufung Durch den
Tod des Generals der Infanterie z D Grafen Neidhardt v
Gneifenau ist die Vertretung des hiesigen Domcapitels im
Herrenhause zur Erledigung gelangt Nach Annahme der
Krenz Ztg wird von Seiten des Capitels nunmehr der

Domdechant Staatsminister von Puttkammer zur Berufung m
das Herrenhaus präseutirt werden

Blankenbnrg a Harz 6 Februar Verkehrs
stockung Der Verkehr auf der Harzbahn Blankenburg Tanne
ist dnrch Eintritt des Schneewetters feit heute gehemmt Es
verkehren deshalb auf der Strecke jetzt keine Züge die Perso
nen Packet und Briefbeförderung müssen die Postschlitten
besorgen

Plaueu 8 Februaar Ein schwerer Unfall wobei ein Menschenleben zu Grunde gegangen ist hat sich gestern
Abend hier ereignet Der 32 Jahre alte Dienstknechr Konrab
Dietel hier hatte auf einem Rollwagen volle und leere Kistek
vom Bahnhof hereinzufahren aber nicht wie es die einfachere
Regeln der Fahrkunst erfordern die Kisten auf den Wagen ge
schnürt um ein Herabfallen derselben zu verhüten Durch daS
Herabfallen einer Kiste scheuten die Pferde und es geschah
dann das Unglück daß der Knecht vom eigenen Wagen über
fahren wurde Nach wenigen Stunden verstarb derselbe an
den erlittenen schweren Verletzungen



Leipzig 3 Februar Ein schaurige Entdeckung
ward dieser Tage in einer Wohnung der Johannisgaffe hier
gemacht Man fand in der Kammer eines Dienstmädchens in
einer unter deren Bette stehenden Lade versteckt den Leichnam
eines neugeborenen Kindes Ein anderes in derselben Kammer
l ndes Dienstmädchen war schon seit einiger Zeit auf den

eigenthümlichen Geruch aufmerksam geworden hatte aber die
Ursache nicht ergründen können bis sie endlich bei einer noch
maligen genaueren Nachkorsckung den schrecklichen Fund machte
Durch die behördlichen Erörterungen wurde festgestellt daß das
Kind bereits Mitte September vorigen Jahres von dem erst
erwähnten Dienstmädchen heimlich geboren und bald nach der
Geburt getödtet worden war Anfangs hatte die Person die
kleine Leiche in ihrem Bette versteckt gehalten nachmals aber
dieselbe in ein Tuch eingepackt und in der Lade verborgen wo
selbst sie bis jetzt also Monate lang unter dem Schlaflager der
Mutter gelegen hatte Die unnatürliche Mutter 19 Jahre alt
und aus Hohenprießnitz gebürtig wurde in Haft genommen

Börse der Stadt Halle a S
Halle a S den 9 Februar 1889
Breise per 1000 Kilogramm netto

Weizen flau l63 187 Mark Roggen flau 156 164 Mark
feinster bis 168 M Gerste ruhig Futter 140 153 Mit
telsorten 168 176 extra feine bis 189 M bezahlt Hafer
fest 147 155 Mark Raps ohne Angebot Mais Mark
Erbsen Victoria 165 177 Mark Kümmel ausschließlich Sack
per 100 KZ netto ohne Geschäft Stärke einschl Faß von
100 Tx Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen
89,00 39,50 M

Preis per 100 KZ Netto
l Linsen ruhiu 30 38 Mark Bohnen 22 Mark ohne Angebot

Kleesaaten Rothklee 90 100 M feinster bis 112 M Weiß
klee 50 80 M feinster bis 120 M Schwedischer Klee 80 100
M feinster bis 130 M Esparsette 22 24 M

FAtterartikel Futtermehl 13 00 15,00 Mark Roggen
Lei 10,75 11,50 L Weizenschale 9,75 10 Mk Weizen
griesklei 9 50 10 M Malzkeirm gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle L 50 10,50 Mark Oellmhev 14,25 14,50 Mark
Mek SS 0 30,50 Mark Rübö 60,50 Mark Petro
leum 27 50 Mark SolarN 0 825/80 17,25 Mark Sviri
tuS WM Jitsr Proceitt fest Kartostelspintus mit 60
Mark Verbrauchsabgabe 53,50 Mark mit 70 M Verbrauchs
abaabe 34 20

Machtrkg
Wie die Nat Ztg meldet erging mit dem Aus

dr uck dks schmerzlichen Beileids über den Tod des Kron
prinzen Rudolf gleich nach dem traurigen Ereignisse
von Berlin aus die Weisung an die deutsche Botschaft in Wien

nicht weiter über die Ursachen des Todes zu forschen
es sollten die Gefühle der kaiserlichen Familie in jeder
Weise geschont werden Am Nachmittage des 31 Januar
also am Tage nach der Katastrophe wurde sn alle Höfe
gleichzeitig die Mittheilung von dem Selbstmorde des
Kronprinzen entsendet den Morgen darauf verkündete die

Wiener Zeitung die unheilvolle Botschaft dem gesamm
ten Publikum

Wohl einer der letzten Briefe welche der Kron
prinz Rudolf von Oesterreich schrieb war nach St
Gallen gerichtet Der bekannte Naturforscher Dr Gir
tanner hatte wie man der Ostschweiz mittheilt über ein
seltenes Stück Auerwild die Ansichten der bedeutenderen
Ornithologen darunter auch die des Kronprinzen Rudolf

TiMm
Montag ds S ds MtS

Vorm Z O Uhr versteigere ich
Geistftr 4S Hierselbst zwangsweise

Pasthie Regen Wiuter
nd Mudsrmiwiel Jaqusts

Umhänge versch Cartons
mit Zrieot Taillen Besätze
Spitzen Sammet Mäutel
kuöpfs Perlen Pelze und
Muffs

serner 1 Waarenregal einen
Schrank 1 Tisch S Stühle
L Spiegel 1 Kleiderständer
und versch mehr
ZLGerichtsvollzieher

eingeholt Vier Tage vor seinem Tode beantwortete der
Kronprinz den Brief worin er in aller Klarheit sein Gut
achten in der heiklen Frage abgab

Wien Freitag 8 Februar Für morgen wird ein
Erlaß des Kaisers erwartet daß öffentliche Vergnügungen
trotz der Trauer für den Kronprinzen stattfinden dürfen

Bremen 3 Februar Der englische Dampfer Glen
coe 3000 Tons von Liverpool nach London unterwegs
ist nach einer Kollision mit dem Segelschiff Largobay
bei der Insel Wight gesunken Die ganze Besatzung aus
53 Personen bestehend ist ertrunken Passagiere befanden
sich nicht an Bord

Chemnitz 8 Februar Heute Abend wüthet hierein
ungemein heftiger Schneesturm Die Eisenbahnzüge haben
stundenlange Verspätungen erlitten einzelne sind im Schnee
stecken geblieben

Berlin 8 Februar Verbindung mit dem Westen
wegen Schneesturm gestört

Telegraphische Nachrichten
Berlin den 9 Februar Telegr des Halleschen

Tageblattes Das Abgeordnetenhaus nahm in zweiter
Lesung die Krondotation nach unerheblicher Debatte an
gegen die Stimmen Richters Virchows Munckels Langer
hans Hermes Halberstadt Schmieder

Paris den 9 Februar Telegr des Halle schen
Tageblattes Em Rundschreiben des Kriegsministers
an die Commandeure sagt Ich ersuche die Truppen darauf
hinzuweisen daß alle politischen Kundgebungen jeglicher
Natur formell untersagt sind Wenn die Chefs sich
schriftlich oder mündlich an die Truppen wenden müssen
hat man sich jeglicher Anspielung auf die innere oder
äußere Politik zu enthalten Ich habe die seltenen Aus
schreitungen hiergegen bestraft und werde Wiederholungs
fälle noch viel strenger bestrafen Ich rechne auf den
guten Geist Aller zur Vermeidung von Maßregeln welche
ich mit Bedauern unverzüglich ergreifen würde

Rom 8 Abends Der Ma re hatte heute Vormittag
eine Deputation beschäftigungsloser Arbeiter empfangen
und derselben zugesagt daß angesichts des augenblicklichen
Mangels an großen Arbeiten die beschäftigungslosen Ar
beiter mit Erdarbeiten beschäftigt werden würden Die
Zahl der Arbeiter welche sich gegen 2 Uhr auf Patri di
Castello angesammelt hatten betrug etwa tausend Einer
der von dem Maire empfangenen Delegirten empfahl den Ar
beitern die Maßnahmen der Regierung abzuwarten an
ders dagegen forderten auf Barrikaden zu errichten und
das Kapital und das Parlament anzugreifen worauf die
Menge ansing die Laternen einzuschlagen Von den ein
schreitenden Polizeibeamten wurden mehrere mit Stöcken
Messern und durch Steinwürfe verwundet Auf dem
linken Ufer des Tiber setzte die tumultuirende Menge in
den Straßen Fcattina und Macelli und aus dem Corso
Vittorio das Zerstörnngswerk fort und versah sich in den
dortigen Berkauksläden mit Messern Als um 4 Uhr

Truppen einschritten verliefen sich die Ruhestörer Die
Zahl der Verhafteten beläuft sich auf nahezu 100 Viele
derselben wurden im Besitze verbotener Waffen von denen
einige mit Blut befleckt waren gefunden Drei verwun
dete Civilpcrsonen mußten in das Spital gebracht werden

Die Risorma meint daß der Mangel an Arbeit die
Ruhestörungen nicht erkläre Irgend Jemand trachte da
nach Agitationen zu provoziren und zu unterhalten zu
einem Zwecke der mit der Arbeiterfrage nichts gemein
habe

In der Deputirtenkammer stellten mehrere Depntirte
Anfragen an den Ministerpräsidenten Crispi über die von
der Regierung beabsichtigten Maßnahmen zur Verhütung
neuer Ruhestörungen

Rom den 9 Februar Der Agenzia Stefani zufolge
beträgt die Zahl der anläßlich der gestrigen Ruhestörungen
Verhafteten bis jetzt 72 die meisten derselben gehörten der
Internationale an Die Zahl der verwundeten Polizei
beamten und Privatpersonen sei eine auf wenige Personen
beschränkte getödtet worden sei Niemand

Christiania 8 Februar Das Storthing ist heute vom
Könige mit einer Thronrede eröffnet worden Letztere kündigt
die Vorlegung von Gesetzentwürfen an betreffend die Erweiter
ung der Wirksamkeit der Staatsbanken die Volksschulen die
Handels und Schiffsregister die Aulsicht über die Arbeiten in
den Fabriken die Arbeitszeit in den verschiedenen Industrie
zweigen Die Staatseinnahmen sind im Wachsen Das Budget
giebt die Einnahmen auf 44950000 Kronen und die Ausgaben
au 44750000 Kronen den Ueberschuß also auf 200000 Kro
nen an

Wetterbericht des HallsMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 10 u 11 Februar 1889

Bei frischem West bis Nordwestwind
Fortdauer des veränderlichen zu Nieder
schlägen neigenden Wetters ohne wesentliche
Aenderung der Temperatur

Dat Std

8/2 s
9/2

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

Barom
red 0
nun

7N,0
721,5
721,5

Thermometer
nach

Celsius s Resiiw

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wette

2,5 2,0 90 V Schneest
1 8 1,5 85 desg

i 2,5 s 2,0 73 V wolkig
iaiierstände Am 9 Februar Halle t 1,76 Trotha

4 1,70 Am 8 Februar Calbe Oberpepel 4 1 72 llnterpeze
j si,46 Dresden 0 30 Magdeburg j 2,30

Nach Schlich der Redaktion
Vom Königl Eisenbahn Stations Vorsteher ging uns

folgende auf das oben gemeldete Unglück bezügliche Mit
theilung zu

In Folge eigenmächtigen Aussteigens aus
einem für Schueeräumuugsarbeiten bestimmten
Ärbsitszuge wurden auf Strecke Riemderg
Stumsdorf durch den anf dem andern Geleise
fahrenden heutigen Zug Ä8 sechs Arbeiter ge
tödtet acht schwer und einige leicht verletzt

Anetw
Am Montag den Ll d M

Rachm s Uhr versteigere ich
GeiststraHe 42 zwangsweise

V Ballen Damenmantelstoss
IS Gallen Megenmantelstoff
4 Walleu Tuch K Ballen
schwarzseidener Rips vier
Coupon Plüsch Z Ballen
Cachemirs S Ballen seide
nes Steppfutter t Laden
tisch t Waareuschrauk
Feustervorbau und 1 Lan
dauer Kutschwagen

Gerichtsvollzieher in Halle

Montag den KZ ds Mts
Vorm Uhr versteigere ich
im Kaffeegarten zu Trotha zwans
weise

I dort hingebrachtes fettes
Schwein

Gerichtsvollzieher in Halle

KohSkn Anzmder
sehr praktisch und billig PZcket a
100 Stück 35 Pfennige empfiehlt

Ernst ImUch
Drsgeuhdlg z rothen Kreuz

M MM Ä WNW
MMK Her Mw kuckt
UMWK M iMMM

Aw RecklMZW
Mm MckM Mckm
KZAckß MwrvkMM
KAM MM MI äM

MrM unter
ZA MMz

in HaMen

Gratis und franco er
hält Jedermann vom medin Bu
reau von vi Klüsi Konstanz
Baden die 4 ärztlichen Rathge
ber mit gegen 100 Photographien
undanatom Abbildungen aarant
sich Heilung der Unterleibsbrüche
aller Geschlechtsleiden der Trunk

sucht sowie aller äunern und in
nern Krankheiten leder Ärt
LM Niemand unterlasse d ie Be
uellung Postkarte genügt j

Auetion
Am Moutag den d M

Vorm S Uhr versteigere ich in
der Nahmdohr ichen Ziegelei zu
Wansleben bei Teutfchenthal
zwangsweise

I Loeomobile
1 Spindelpresse
7 vvv Stück ungebrannte
Mauersteine

gegen Baarzahlung
Halls den 9 Februar 1889

Gerichtsvollzieher in Halle

Tchitteriunen
welche die hiesigen Schulen be
suchen sollen finden vorteilhafte u
gute Pension zum billigsten
Preis bei Frau M I

Parkstrksze I

Einen Lehrling sucht

Saitler und Täschnermeister
Kl Klausstraße 4

Ein junges Mädchen aus
achtbarer Familie suchen als

Lehrling
SA ls I v ü Z I Leipz Str 105

1 Diener
zum 1 März gesucht

Rathhausgasse S
Vorst 8 9 oder schristl Meldung

MMiM NeeimMer
Manometerbaner finden dauernde

u lohnende Beschäftigung

Thurmstiaße 16
Köchinnen Haus Küchen und

Stubenmädchen finden 1 März
und 1 April sehr gute Stellen
d Fr W kl Schlämmt

Zum 1 April xsnche ich eine
perfekte Köchin welche auch einen
Theil der häuslichen Arbeiten zu
übernehmen bereit ist

Giebichenstein

Früü Commerzienrath

Gr Steinstr 4S sind 2 Eia
gen 4 heizb St K K u Zubeh
zu mäßigem Preise zu vermiethen

Die I Etage im Preise von 460 T
sofort zu vermiethen Harz

Stube und Kammer 36 Thaler
vermiethet per 1 April
H, SSMK Klausstraße 24

Freundliche Wohnung
3 Stub Kam u Küche II Etage
ist zum 1 April zu verm Näh
Geiststratze ZZ i i der Brauerei

oder Nisderlagsraume an der
Steinstraße per t April zu
vermietheu Wilhelmstr SSp

Stadt heaier
Die Parssepartont Karten

Parquet links Nr 7 Z und
ind vom Inhaber verloren ge

gangen und durch neae Karten er
gänzt worden

Es wird gebeten diese alten Kar
ten die ihre Gültigkeit verloren
haben bei Vorkommen an der Kasse
des Stadttheaters abgeben zu wollen

Bor eventuellem Ankauf
dieser verfallenen Billets wird
gewarnt

S heizb Zimmer mit Zubeh
neu Herger sogleich oder 1 April
zu verm Mühlgraben 4

Schöne geräumige

sind per 1 April zu vermiethen
Bietoriaplstz 6

Möbl Zimmer billig zu verm
Schulgasse Nähe der Ulrichstr

Ein junger Kaufmauu sucht für
sofort möbl Zimmer zu miethen
möglichst Nähe des Marktes Adr
an die Exp d Bl unt V Splitt

Köchinnen Stubenmädchen
Mädchen für Küche u Hausarbeit
Kindermädchen Kinderfrauen er
halten sof und später Stellen d
P Fleckiuger Rannischestr 19
Neu eingerichtete

Bäckerei
zum 1 April zu verpachten Näh
unter No 1Ä4V Exped ds Bl

Für 225 ist eine g Etage 1
April zu verm Memeyerstr t

Wohnung mit Gartenbenutzung
zum 1 April zu vermiethen Be
sichtigung Nachm 2 6 Uhr

Wenn d 2 jung Leute spät bis
heute Abend die Lampe nicht zu
rückbringen werde ich Anzeige mach

Neues Theater
Infolge Ausfalls einer Fest

lichkeit ist für nächsten Donners
tag den 14 Februar mein
noch frei Geehrte Gesellschaften u
Vereine mache ich hieraus aufmerksam

8edll iWk mi MWK
am 11 Februar Abends Pu kt

8 Uhr
Tagesordnung Wahl der Mit

glieder u deren Stellvertreter zum
Jnnungsausschuß u zum Schieds
gericht sowie zweier Mitglieder zur
Vergrößerung des Vorstandes Fer
ner Geschäftliches u s w

Da das Geschäftliche umfassend
ist ist pünkliches Erscheinen noth
wendig

Gartenbauverein
l mg

Dienstag den 12 Fed uar Abrnds
8 Uhr im Kronprinzen

Tagesordnung Vortrag des Herr
Dr Heyer Kleinere M tcheilungea
Ballotage Fragekasten

8 I i
Evang Männer u
Jünglings Verein

Mauergasse
Sonntag den 10 F bruar sbends

8 Uhr Vortrag de Herrn Pro
fessor Dr Krahmer Mit Mu ge
über die Jesuiten F un oe und
Freundinnen sind herzlich willkommc



Bekanntmachung
betreffend die Zurückstellung der Mannschafte des Veur
laubtenstandes in der Stadt Halle a S wegen häuslicher
und gewerblicher Verhältnifie für den Fall einer Mobil

Das Zurückstellungsverfahren wird in diesem Jahre für die Stadt
Halle nach beendetem Ersatz Geschäft

Montag hen II Marz er Vormittags 10 Uhr
auf dem Rathhause stattfinden Die Mannschaften der Reserve der
Land und Seewehr I und II Aufgebots fowie der Ersatz Reserve

früher 1 Klasse welche ihre Zurückstellung für den Fall einer
Mobilmachung in Gsmäßheit der Bestimmungen des 122 der Wehr
ordnung vom 22 November 1883 beantragen zu können glauben
werden hierdurch veranlaßt die hieraus gerichteten Anträge spätestens
bis zum 20 Februar cr im Militär Bureau Polizei Gebäude Zimmer
No 7 woselbst auch die amtlich vorgeschriebenen Formulare zu den
selben zu empfangen sind behufs weiterer Prüfung abzugeben

Halle a S den 4 Februar 1889
Der Civil Borsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Unterzeichnete gestatten sich
theilung zu tMchen daß sie das
stehende

AWgerstrHe

l/IDWÄl
Miitagstisch von 12 2 Uhr a la carts zu jeder Tageszeit

Gutgepflegte hiesige und Bayrische Biere

W Kei Avk
MMsl KHW M MGZMZs

Echt Mkucheuer vöweubrliu

Heute Sonntag den L O Februar

Nachmittag

HMs a S
X schzißchrch

Diese Woche

Z

MMM
Entree 30 Kinder 20

Abonnement an der Kasse

TM Z
Heute Sonntag

Mstich des hschfcmc Bockbieres

Früh von Zc D
Martya Haus

nachstehende Geschenke ZugeAui unsere Bitte im Dezember sind uns
gangen über welche wir hierdurch quiitnen

Frau Fabrikbes Hübner 100 Btt Fr Commerzienrath Rieveck 50 Mk
Frau v Voh 15 Mk Frl v Boß 6 Mk Tischlermeister Hampe 1 50 Mk
Fr Saran 4 Mk Fr Cons R Dryander 3 Mr Herr OSc Zschille 3 Mk
Prof G H 2 Mk Frau Oberbürgermeister Staude 2 Mk Frau Prol
Kodlschütter 2 Mk Frau Bast Zachariae 4 50 Mk Stadt höhere Töchter
schule 1ä Mk Buchhdlr Reichardt 3 Mk Kaufmann Herm Arnold 5 Mk
B Dr 30 Mk Fr Ccmtor Pauli 3 Mk Frl Bracker 1 Mk, Frl Franz
3 Mk NN 18 Dez 20 Mk M 3 Mk Frau Commer enrath Bethck
10 Mk Ungenannt 3 Mk und 1 Pfd Cacao Frl Kirckboff 5 Mk Prof
K 2 Mk Frl Bernhardy 3 Mk Frau R 2 Mk Buchhä idler Kegel 40
Wandsprüche und 20 Schrittch n Sachse u Co 1 Ctr Gruse Kokes Frau
Superint Förster Aepfel und Nüsse Fr Justizrath Herrwrth Wehlitz desgl
Frau Fabrikbesitzer Jmtzsch 16 Schürzen Rentier H Simon Wecken und
sonstiges Gebäck zu Weihnachten

Den freundlichen Gebern sagt herzlichsten Dank
Der Vorstand

Grüneisen

Leipzigersir
87/88

Leipzigerstr
87/88

t

empsiehlt

Pall u GesrUschaflosächer
neueste Muster großartige Auswahl billige Pretse

Großes Lager in gediegener Lederwaare
Viele passende Gegenstände zu Gelegenheitsgeschenken

O

Halle a G 1 Februar 1LL9
r r

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen ergebeust anzuzeigen
daß ich infolge anderweitiger Unternehmungen mein bisher hierorts
bestandenes Geschäft mit allen Aktiven Passiven werde ich selbst
regeln an die
Herren Aod äc v r Wie hier

käuflich überlassen habe
Ihnen für das meinem verstorbenen Vater und mir in so reichem

Maaße geschenkte Vertrauen vielmals dankend empfehle ich unter Be
zugnahme auf untenstehende Anzeige das neue Unternehmen Ihrem
Wohlwollen und zeichne

Hochachtungsvoll

hierdurch Ihnen die ergebene Mit
hierorts bereits se t 35 Jahren be

ll
t

i Kr ides Herrn vai A mit sämmtlichen Aktiven übernommen haben
und dasselbe unter der Firma

K äpel MeMZMr
unter Beihilfe der verw Frau Tivtt z Z fortführen werden

Wir versichern Sie der Fortdauer der unter unseren Vorgängern
geübten strengen Reellität bitten Sie auch unserem Unternehmen Ihr
geschätztes Wohlwollen fernerhin zu erhalten und zeichnen

Hochachtungsvoll

A I M t IRtlli Fa

K HNSR GRGW
Für die Königliche Nnwerfitats Kiinikeu zu Halle a S

soll auf das Jahr vom A April 1889 bis St Marz 8VG
die Lieferung des Bedarfs an

I Fleisch und Fleischwaaren
Z Mehl und Backwaaren
s Butter Käse und Giern
4 Matsrialwaaren,Neinigungs u Belsnchtungsgegen

ftandLN
s Kartoffelu Gemüse frischem Dbst
s Haus und Lagesbier

IM Wege des Submissiousversahreus vergeben werden
Der Umfang der einzelnen Lieferungen ist aus den von der Ver

waltungs Jnspektson der Kliniken gegen 1,50 Mk zu beziehenden Liefe
rungsbedingungen zu ersehen

Die Angebote erfolgen für jede der obigen Abtheilungen gesondert
mittelst vorgeschriebener Offerten Formulare welche an derselben Stelle
in Empfang zu nehmen und auf denen Termin und Ort der Eröffnung
der Offerten angegeben sind

Halle a G den 8 Februar 1889
Die Oeeonomie Verwaliung der Königlichen

Unwersitäts Miniken

rmm
Giebichrnstein

Hente Sonntag Nachmittags
V Uhr

8s on Loneei t
der Kapelle desMsgdeb
Fus Regiments Nr SS

IZutrv Ä ZV Z tztt Kapellmeister
ri Zi vNrl

Heute Sonntag Abends
8 Uhr

Grchs Acert
der ganzen Kapelle des
Magdeb Füs Regim Nr SK
mit darauffolgendem

s

ZZiltre SS S LZO MisKvrt Kapellmeister

WM KM MM
I v Wizi Zz I KO

MZIÄ

MWMWWW l r l l s

Gerichtlicher Ausverkauf
Nur noch kurze Zeit

Montag Dienstag und Mittwoch kommen von der I
M D iZ KÄ WZ sz I scheu Coueursmaffe die noch in großer
Auswahl vorräthigen

Mer IMums Mter Nkrmmiel

darunter Confirmandensachen KNagsumkniel Winter
stoffe zu sehr dilligen Preisen zum Verkauf Ferner sollen an

gleichen Tagen die Vorräthe von D ss I
T Gi ZKZ MZÄiWSiilts BLssüNLvi und sonstigen

Kurzwaaren ausverkauft werdenConcnrsverwalter der
W R exAMM MM 9 W Fürstenberg schen Masse

ttxsv WSSKIW 51 Nl t H
Ot KWKV

Sk ZZ ZZ Nii IWS T

ZAZSr W,apLs Skkt ÄZi

Mviss ZLzi
Zsts Z Wiid H

U L Wn Z z t iSsnerkrttnt W
H ZZKSI AS AMVI l D

Wegen Verkauf meines Grundstücks und in Folge dessen gänzlicher
Aufgabe meines Geschäfts bin ich genöthigt mein großes Waarenlager

bestehend
in Papier Galanterie Kurz und Spielwaaren
bis A Upril dieses Jahres zu räumen und gebe ich daher
sämmtliche Waaren zu und unter Fabrikpreis ab

W Wpi und M W Äsvi s von K WSUvi halte
noch bis 1 April auf Lager

Nt I vt Schmerrflraßt 42

lxU drot L
1 Bölbergaffe ß

zum Brennen u Poliren
a Liter 40 Pf empfiehlt

I R Straßner Bernburger jtr 13

Vor einigen Tagen Huhn zu
geflogen Wilhelmstratze 4

kckiiüne mck
KMiiMiMIe

Halle a S Heinrichstratze 1 Ecke Friedrichsplatz
Anmeldungen und Prospekte bei der Vorsteherin

MAZKG M KSÄSAAUVN

lserstehender Wohnungen und Geschäftslokale durch den
n Grundbesitzer Berein rSSvrsti l

AKzsi vttvss

v Zst T r KliZiLsü tBS IZ

H

ß Ii M
kein H

in reeller Pack M
ung aus nur renommirten
Fabriken bei

5 Callas Sotdev
Ms ZI

Damenmasken Gr Sandberg 2

Ä

ISW M v

I I Bölbergaff I
s
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Sonntag den 0 Februar Z 88Ä

RachmittogS V hr
FremÄenvorstellung Sei außerge

wöhnlich ermäßigten Preisen

Rang umm v,50
Gallerte 0,25

Die Preise der Plätze sür diese Borftellnng find folgende
Prosc Loge 1 R 2, Mk Parquet 1 Mk 2 R letzte R 0,25 M
Orchesterloge 2 Prosc Loge2 R 1,1 Rang Loge 1, Parterre numm 0,75
1 Rcwg Balkon 1, 2 R Borderr 1,Orchesterfauteuil 1, 2 R Hwterr S,ö0

Zum 18 Male
Mit Neuausstattungen an Dekorationen Requisiten und Costümeu

Sneewittchen
nnd die sieben Zwerge

Großes Ausftattungsmärcheu mit Ballet in 6 Auszügen
von C A Görner

Mnfik vom Hof Kapellmeister Rieeins
Erste Abtheiluug Der Zauberspiegcl und Das Hoffest

Aweite Abtheilung Bei den Zwergen und Der Tränn
Dritte Abtheilung Die Bäuerin und Die Johannisnacht im Walde
Werte Abtheil 1 Abtheilung Was sich der Hos erzählt 2 Abtheilung
Die Obsthändler Künste Abtheilung Sneewittchen s Erlösung

Sechste Abtheilung ihre Brautfahrt

ier o neu
Friedrich I von Hohenzollern Burggras von Nürnberg

Markgraf von Brandenburg Berthold Sprotte
Otto Herzöge von Pommern und Stettin Ernst
Barbara v Bug natürliche Tochter König Jagellos

von Polen Julia BehreDietrich von Quitzow t tErich SckmidtKonrad von Quitzow sein Bruder EdelleuteLippold von Bredom am che deueuu
Wichart von Nochow j
Peter von Grechcwitz Notar der Märkischen Stände
Wend von Jleburg Lausitzer Edelmann
Ein Kaiserlicher Herold
Atlev vonÄwerw i P mmersche Edelleute

Probst Ortwin von Berlin
Henning Perwenitz erster Bürgermeister von Berlin
Grethe seine Tochter
Hans Dannewitz zweiter Bürgermeister von Berlin
Käthe seine Tochter
Henning Sttoband Schmiedemeister und Rathmanne von

Berlin
Rieke seine Tochter

Paul Bwkmfeld R thmannen von Berlin
Thomas Wins Bürgermeister von Straußberg
Gertrud seine Frau
Agnes seine Tochter

Vorkommende Tänze und GrnPPirnngen arrangirt von der Ballet
meisterin Bertha Benda

1 Abthell 1 Großes Blumen nnd Schärvenballet 2 Glockentanz
ausgeführt von Bertha Benda Emil Richter Margarethe und Emma Hoff
ma n 8 Chordamen und 10 Elevinnen 3 Variationen getanzt von Emil

Richter 4 soul getanzt von Bertha Benda 5 Grand Finale
dargestellt vom ganzen Personal

Z Abthell Sneewittchen s Tranm GruPPirungen ausgeführt vom
Ballet und Chorpersonal

ß Äbtheil Zohannisnacht im Wald Gr phavi Ballet 1 Die Krebs
garde grotesker Tanz ausgef von Emil Richter und 8 Eleven 2 Gitter
Adagio ausgeführt von Bertha Benda Emil Richter Margar und Emma
Hofsmann und 8 Damen vom Chor 3 Variation getanzt von Bertha
Benda 4 as äs äsux getanzt von Margarethe und Emma Hoffmann,
tz Großer Nixen und Thier Galopp ausgeführt von Bertha Benda
Emil Richter Margar und Emma Hoffmann 8 Damen vom Chor 16 Ele
vinnen und 8 Eleven ß Laternen Galopp ausgeführt von den 7 Zwergen

allen Herren und Damen vom Chor und lii Statistik
In der letzten Abtheilung Sneewittchen s Brautfahrt

Einlage
Parademarsch ausgeführt von Bertha Benda Margarethe Hoffmann

Emma Hofmann Margarethe Wachter Johanna Schumann Fanny Wolf
Mary von Sonnwalden Alma Frank

sFanny Wolf
Theo Hieronhmi
Georg Schaffnit
Julius Hofknecht
Karl Bertram
Julius Funk
Karl Friedau
Alfred Biehler
Maria Coppe
Gottfried Greger
Louife Schaffnit

Hilmar Geißler
Klara Piquet

lMax Neubert
Karl Rudolf
Eugen Ludwig
Eleonore Mahr
Klara Seldburg
Alfred Runge

tArthur Runge
Konrad Dralle
Adolf Schuhmacher

Berlin
Köne Finke Schmiedegeselle
Dietrich Schwalbe Bannerträger u Knappe der Ouitzows Karl Friedau

Hans Sturz Wachtmeister tEdmund DoßFritz Belkow Ktadtwldaten i von Berlin iZosef HertzkaPeter Stummel tadyoldat n sJgn Zimmermann
Krodenow ei Pommerfcher Knecht Adolf Dalwig
Rathmannen anderer märkischer Städte Bürger und Bürgerinnen von Ber
lin und Straußberg Stadtsoldaten von Berlin Quitzow fche Knechte Musikanten

Ort der Handlung Akt 1 Berlin Akt 2 Stranßberg und Berlin Akt
Burg Friesack und bei Brandenburg Akt 4 Berlin und Burg Friesack

Nach dem 1 und 3 Akte finden längere Pausen statt

Prosc Loge 1R 3,
Orchester Loge 3,
l Rang Loge 2,50
l Rang Balkon 2,50
Orchefterfauteuil 2,50

Mk 2 R letzte Reihe 0 59 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerie 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von S 1 Uhr Borm
und vo 8 4 Uhr Nachmittags geöffnet

T Uhr Ende nach IS UhrKasseuöffmmg SV Uhr Ansang

150

IM
Eingang

Steinthorplatz und Louiseustraße,

Directi on Mayortschitsch K To
WH Llvrstv
Großes Coneert

SPeziMteü MstekiW

Original Japanesentruppe Hokkünstle
des Prinzen Heinrich von Preußen

englische Tanz L edersängerinnen

spanischer By und Monocyclist

kleinste Drahtseilkünstlerin der Welt

die Wiener Gigerln österr Duettisten

ungarische Walzer u Liedersängerin

belgisches Eidechsen Duo

Universal Humorist
Nr

amerik Champion mit seinen dressirte
Thieren

Personen
Die Königin
Prinzeß Sneewittchen ihre Stieftochter
Der Prinz vom Goldlande
Otto fein Begleiter
Prinz Stachel vom Bienenlande
Der Prinz vom Rosenberge
Der Fürst von der Demantinsel
Der Minister Motacilla
Hosdame Antenns
Hofdame Sipho
Kammerherr Cucurbitula
Hokherr Veroex
Der Ceremonienmeister
Berthold ein Jäger
Blick
Knick
Pick
Dick Zwerge
Nick
Strick
Schick

Gefolge der Königin
Die nenen Deeoratwnen sind

Julia Behre
Clara Piquet
Eduard Wendt
Carl Friedau
Carl Bertram
Adolf Dalwig
Alwin Boewe
Edmund Doß
Maria Coppe
Emilie Jeß
Alfred Biehler
AdolfSchumacher
Erich Schmidt
Eugen Ludwig
kl Kutscher
kl Amthor
kl Tatz
kl Rudolf
kl Wittig
kl Blank
kl Günther

Gefolge des Prinzen
im Atelier des Dccorationsmalers

Carl Schwedler gemalt Die nenen Coftüme zum
Blnmenballet zc vom Gardcrobe Jnspector W Kut

fcherscheck Die neuen Requisiten geliefert von den Firmen Gelbke
und Venedictus in Dresden Chresteusen in Erfurt Nick in Sonnefelde
Die Krebs Attrapen vom Bildhauer Friedrich in Berlin Die son
stige Neuanschaffungen sowie die maschinellen Einrichtungen aus der
hiesigen Theaterwerkstatt

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
deS Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Billets für die Sonntag Abendvorstellung werden von S 1 Uhr
dann aber erst wieder von Uhr an und Abends ausgegeben Die
Tageskasse ist von 3 bis V 4 Uhr ausschließlich für Ausgabe der Billets

zur Nachmittags Vorsteüung bestimmt

KaAenöffnung F Nhr Anfang SV Nhr Ende Uhr

AvenSs 7 Nhr
149 Borstellung SV Borstellung aicher Abonnement

Zum Male wiederholt I
Schauspiel in 4 Äkteu von Ernst von Wildenbruch

Montag den Februar R88K
Vorstellung 113 Abonnements Vorstellung Farbe

Oper in 4 Akten von Meilhac und L Halövy Musik von Georges Bizet

Per soueu

Carmen Carrie LchnerRaimund Ccerny
Emil Hettstedt
Adolf Üttner
Georg Schaffnit
Ottilie Ottiker
Paul Ernst

Don Jos6 Sergeant
Escamillo Stierfechter
Zuniga Lieutenant
Moralss Sergeant
Micaela ein Bauernmädchen
Lillas Pastia Inhaber einer Schenke

Schmuggler

NsdsZ Zi u m dch,n
Soldaten Straßenjungen Cigarrenarbeiterwnen Zigeuner

Zigeunerinnen Schmuggler Stierfechter Magistratspersonen
Kaufleute Volk

Ort und Zeit der Handlung Spanien 1820
Im 4 Akt Spanischer Mauteltanz erraugirt von der Ballet
meisterin Bertha Benda ausgeführt von Bertha Benda Emil Richter

Margarethe Hoffmann und Emma Hofmann
Nach jedem Akte findet eine Pause statt

Dgn Zimmermann
Wtax Neubert
lJda Kalman
jLouise Schaffnit

2 R letzte Reihen 0,50 Mk

3 R numm 1,Gallerte 0,50
Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 R 2,50
Parterre rmmm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hiuterr 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel K 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Nhr Bsr

mittsigs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Lassenöffnuug Uhr AnfangUhr Ende 1 Uhr S Min

Prosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchefterfauteuil 3,

Textbücher 50 Pfg

In Vorbereitung livHistorisches Volksschauspiel in 4Bildern von Heinrich Jantsch
Ausgeführt in den Kais Kgl privilegirteu Theatern in Win im Na
tionaltheater in Berlin Stadttheater Graz Prag in Cöln Nürnberg
Hamburg Danzig zc

Mts ssNvM LuZÄ
MttilMtmIi von 12 Z UKr

SrSssers unä kiewer vs enners Divers nnä Soupers können unter Lernokslak
1er eveiUzen Saison in eitZe nässer uskükrnnA sokort ssrvirt vercken

MvaävmSsvdv SierdsMv
Lu väodstsr äos Ltaättlieatsrs

Speciiü äer Vortmnnäer otien Lrsnerei d Seiäel kell nn Z äunk ei
1ü ysssräem S llektsnkainer I littsAstiseli 12 2 vkr golicks kreise

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

bei

N Z VAVOSAVGL t
Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uhr
Gr Rachmittags Borstellung
unter Mitwirkung sämmtl Künstler

SV
I Rang Balkon 1 Mk Nummer Bal
kon 1,50 Mk Nummer Logenplatz
L Mk eine ganze Loge für 6 Personen
10 Mk U Rang Balkon 3 Pfg

Vorverkauf siehe Tageszettel

Virwrm ThtKttr
Sonntag den 10 Februar 1889
Des Teufels Antheil

oder
Tie He en Eiche

Komisches Gemälde mit Gesang in
3 Akten

Montag den 11 Februar 188S
Im Aboru ment

Zum Benefiz für

Marie
dieTochterdesRegiments

Vaudeville in 4 Akten
Dienstag den 12 Februar 1889

Kr VM MkeMü
Anfang 8 Uhr

Maskengarderobe ist im Hause zu
bekommen

Billets für Zuschauer s 50 Pf
sind in den Cigarrenhandlungen der
Herren Steinbrecher u Jasper so
wie bei Herrn Stoye zu haben

V Ä

V

Für dm rcdaktiouellm und Jnseratentheil
Expedition des Halle si

empfiehlt

kl Ulrichstr Z3
zulius Munckelt in Halle Plötz fche Buchdruckerei R Nietschmanu in Halke
Srotze Mrichstrahe IS geöffnet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Ä
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